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61. Kundmachung der Landesregierung vom 5. Mai 1998 über die
Genehmigung einer Änderung der Gemeindegrenze zwischen der
Gemeinde Rinn und der Gemeinde Tulfes

62. Verordnung der Landesregierung vom 26. Mai 1998, mit der der
Tiroler Krankenanstaltenplan erlassen wird

§ 1
Die Tiroler Landesregierung genehmigt

gemäß § 2 Abs. 1 der Tiroler Gemeindeordnung
1966, LGBl. Nr. 4, zuletzt geändert durch das
Gesetz LGBl. Nr. 2/1998, die übereinstimmen-
den Beschlüsse des Gemeinderates der Ge-
meinde Rinn vom 4. März 1998 und des Ge-
meinderates der Gemeinde Tulfes vom 25.
Feber 1998, mit denen folgende Änderung der
Gemeindegrenze zwischen der Gemeinde Rinn
und der Gemeinde Tulfes vereinbart wurde:

Der neue Grenzverlauf in einem Teilab-
schnitt der Gemeindegrenze zwischen den Ge-
meinden Rinn und Tulfes wird durch die ge-
radlinige Verbindung der Grenzpunkte 802, 803
und 804 sowie 5869, 5871, 5874 und 7802 ent-
sprechend der Vermessungsurkunde des Dipl.-

Auf Grund des § 62a des Tiroler Kranken-
anstaltengesetzes, LGBl. Nr. 5/1958, zuletzt
geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 23/1997,
wird verordnet:

§ 1
Geltungsbereich

Der Tiroler Krankenanstaltenplan gilt für
Fondskrankenanstalten im Sinne des § 1
Abs. 2 des Tiroler Krankenanstaltenfinanzie-
rungsfondsgesetzes, LGBl. Nr. 24/1997.

§ 2
Bettenhöchstzahlen

(1) Die höchstzulässige Anzahl an systemi-
sierten Betten je Fachrichtung wird für die ein-
zelnen Krankenanstalten in der Anlage 1 fest-
gesetzt.

(2) Betten für Begleitpersonen im Sinne des
§ 34 Abs. 2 und 3 des Tiroler Krankenanstal-

Ing. Gerhard Neuner, staatlich befugter und be-
eideter Ingenieurkonsulent für Vermessungs-
wesen, 6060 Ampass, Häusern 13, vom 15. Jän-
ner 1998, GZl. 899, gebildet.

§ 2
Eine vermögensrechtliche Auseinanderset-

zung zwischen der Gemeinde Rinn und der Ge-
meinde Tulfes aus dieser Grenzänderung findet
nicht statt.

§ 3
Die Grenzänderung tritt mit 1. Jänner 1999

in Wirksamkeit.
Der Landeshauptmann:

Weingartner
Der Landesamtsdirektor:

Arnold

tengesetzes sind auf die Bettenhöchstzahlen
nicht anzurechnen.

§ 3
Großgeräte

Die höchstzulässige Anzahl an medizinisch-
technischen Großgeräten wird für die einzelnen
Krankenanstalten in der Anlage 2 festgesetzt.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des
Tages der Kundmachung in Kraft.

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold
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Anlage 1
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Anlage 2
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